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1. Allgemeine Analyse (Demographie, 
Wirtschaftsstandort; Marktgebiet, Kaufkraft)

2. Bestandsanalyse des Einzelhandels 
(Strukturanalyse, Verkaufsflächenbedarf, 
Nahversorgung, Innenstadt, Gewerbe- und 
Haushaltsbefragung)

3. Fazit der Analyse und Erstellung konzeptioneller 
Empfehlungen mit Eingang in die Bauleitplanung

Einzelhandelskonzept – allgemeine 
Gliederung
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• Stärkung der Nahversorgung

• Aufbau und Erhalt von Nebenzentren und 

• Schutz und Stärkung der Altstadt

Ziele in Landsberg 
(von Bürgern 2011 erarbeitet)
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Analyse (2011):

• 85 Lebensmittel-Einzelhandelsbetriebe 

• Gesamtverkaufsfläche: 31.712 m²

� Quantitativ fußläufige Nahversorgung: „gut“

1. Stärkung der Nahversorgung
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1. Stärkung der Nahversorgung
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• „

Grundlagen
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ISODISTANZEN

Bsp.: REWE Nord

-1.060 - 576.355 Vergleich

1.234 206.377 500m Isodistanzen

2.294 782.732 500m Puffer

EinwohnerFläche
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Die Karte zeigt die „größeren“
Nahversorgungsbetriebe im 
Stadtgebiet Landsberg

•Supermärkte: 

REWE (3), Feneberg, CAP, 
Kaufland (2), Alnatura, 
Landmanns‘s

• Discounter: 

Aldi (2), Lidl (2), Netto (3), 
Norma (2), Penny 

• SB-Warenhäuser: 

V-Markt

Grundlagen
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• „

Grundlagen

Morgen fängt heute an

Fußläufigkeit

Bisher wurden Radien um die 
Betriebe gezogen, die die 
Gebiete darstellten, die über 
eine Nahversorgung verfügen.
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• „

Grundlagen
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Fußläufigkeit

Bisher wurden Radien um die 
Betriebe gezogen, die die 
Gebiete darstellten, die über 
eine Nahversorgung verfügen.

Es gibt jedoch Barrieren, die 
die Strecken wesentlich 
verlängern:

Lech, Bahn, Topographie

Zudem entspricht die 
vorhandene Wegestruktur 
nicht den kürzesten Wegen 
von den Wohngebieten zu den 
Betrieben.
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• Es wurde der jeweilige Eingang zum Nahversorgungsbetrieb untersucht, also als 
Ausgangspunkt verwendet.

• Um die faktischen 500m-Distanzen wurden Pufferzonen von 30m Abstand zur Linie 
gezogen. Es wird davon ausgegangen, dass der Großteil der Bewohner der 
Grundstücke, die einen direkten Zugang zu einem Fuß- oder Radweg haben, der in 
500m tatsächlich fußläufiger Distanz zu einem Nahversorger führt, so erfasst werden.

• Es handelt sich fast ausschließlich um öffentliche Wege, die an Stellen, an denen 
offensichtlich über Privatwege erschlossen wird, ergänzt werden.

• Es wurden zumeist die realen Verläufe der Fuß- und Radwege anhand des Orthofotos
2012 verwendet.

• An den Hauptverkehrsstraßen (Münchener, Augsburger, Hindenburgring, Katharinen-
Lechwiesenstraße) werden die Wege ausschließlich über Querungshilfen (Ampel, 
Zebrastreifen, Unterführung, auch Verkehrsinseln) überquert. Alle anderen Straßen 
werden auch ohne Querungshilfen überquert. So wird versucht, eine möglichst 
realistische Wegestruktur abzubilden.

• Wege, die ausschließlich Straßen zur Anlieferung begleiten (z.B. Weg östlich des FMZ) 
wurden nicht markiert.

Isodistanzen: Methode 
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost
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• „

Grundlagen

Morgen fängt heute an

Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg

•Norma (Forum)
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg

•Norma (Forum)

•Netto-Ost

städtebaulich 

integriert
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg

•Norma (Forum)

•Netto-Ost

•Kaufland

städtebaulich 

integriert
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg

•Norma (Forum)

•Netto-Ost

•Kaufland

•Aldi-Ost

•Lidl-Ost

städtebaulich 

integriert
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

•Feneberg

•Norma (Forum)

•Netto-Ost

•Kaufland

•Aldi-Ost

•Lidl-Ost

städtebaulich 

integriert
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• Landsberg Ost

Orange: 

mit Nahversorgung 
abgedeckte Gebiete



06.12.2013 19

WIRTSCHAFT, HANDEL, INNENSTADT

• „

Grundlagen
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Isodistanzen / Radien:

Landsberg Ost

Orange - Isodistanzen:

mit Nahversorgung 
abgedeckte Gebiete

Blau - Radien:

mit Nahversorgung 
abgedeckte Gebiete
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen

• 500 m um jeden 
Nahversorgungsbetrieb
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• „

Grundlagen
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Isodistanzen / Radien:

Landsberg Stadtgebiet

Orange - Isodistanzen:

mit Nahversorgung 
abgedeckte Gebiete
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• Barrieren wie Straßen, Bahnlinie, Topographie vergrößern die tatsächlichen 
fußläufigen Distanzen zu den Nahversorgungsbetrieben.

• Das Stadtgebiet ist durch fußläufige Nahversorgung schlechter abgedeckt als 
bisher angenommen.

• Die Anzahl der Bewohner, die tatsächlich in fußläufiger Entfernung zu den 
Nahversorgungsbetrieben wohnen, ist kleiner als bisher angenommen. 

• Teilweise sind die Fußwegverbindungen zu verbessern:

– Querungen

– zu große Maschenweite von Fuß- und Radwegen (vgl. Verkehrsziel 1.3: 
dichteres Wegenetz mit einer Maschenweite von 50-70m)

Schlussfolgerungen (1)
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Auf dieser Grundlage lassen sich konzeptionelle Empfehlungen begründen:

• Bei den (über)versorgten Gebieten und bei Standorten, bei denen keine 
Stärkung der fußläufigen Nahversorgung zu erwarten ist 
(Gewerbegebiete), sollen künftig weitere Einzelhandelsbetriebe 
ausgeschlossen werden. 

• Ebenso sollen gezielt Flächen für die Neuansiedlung von 
Nahversorgungsbetrieben in unterversorgten Gebieten gesucht und 
durch Stadt- und Bauleitplanung gesichert werden 
(Flächennutzungsplanung). 

• Positives Beispiel die Ansiedlung eines Discounters auf dem Gelände des 
ehemaligen Minimals an der Augsburger Straße

Schlussfolgerungen (2)
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• Unter diesem Punkt soll definiert und gesteuert werden, an welchen 
Standorten sich zukünftig Einzelhandel weiterentwickeln und an 
welchen Standorten - zum Schutz der Innenstadt - dieser  
ausgeschlossen werden soll.

• Hierfür sind verschiedenen Entscheidungen durch den Stadtrat zu 
treffen: 

• Beschluss einer „Landsberger Sortimentsliste“, die die Sortimente 
gliedert in

– „zentrenrelevant“

– „nahversorgungs- und zentrenrelevant“ und 

– „nicht zentrenrelevant“ unterscheidet. 

2. Aufbau und Erhalt von Nebenzentren

Morgen fängt heute an
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• Unter diesem Punkt soll definiert und gesteuert werden, an welchen 
Standorten sich zukünftig Einzelhandel weiterentwickeln und an 
welchen Standorten - zum Schutz der Innenstadt - dieser  
ausgeschlossen werden soll.

• Hierfür sind verschiedenen Entscheidungen durch den Stadtrat zu 
treffen: Es muss eine „Landsberger Sortimentsliste“ beschlossen 
werden, die die Sortimente in „zentrenrelevant“, „nahversorgungs- und 
zentrenrelevant“ und „nicht zentrenrelevant“ unterscheidet. 

2. Aufbau und Erhalt von Nebenzentren
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Quelle: Stadt Landsberg am Lech
Geobasisdaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Zentrenanalyse

(Stand April 2012)



Möglicher weiterer Ablauf

06.12.2013 Heute fängt morgen an 27

WIRTSCHAFT, HANDEL, INNENSTADT

zentrenrelevante 
Sortimente

Konzentration dieser Waren

- Altstadt
- FMZ
- Forum
- Augsburger Straße
- Katharinenstraße

Quelle: Stadt Landsberg am Lech
Geobasisdaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Zentrenanalyse
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Arbeitsschritte mit Ergebnissen (=Beschlüssen):

• Definition der Eigenschaften eines „Nebenzentrums“ (z.B. 
Anzahl der Betriebe, Vielfalt der Betriebe o.ä.) 

• � Ergebnis: aktuelle Standorte der Nebenzentren

• Anschließend muss festgelegt werden, wo diese in Zukunft 
gewünscht sind, um dies durch das künftige 
Einzelhandelskonzept bzw. die Bauleitplanung zu steuern. 

2. Aufbau und Erhalt von Nebenzentren

Morgen fängt heute an



06.12.2013 29

WIRTSCHAFT, HANDEL, INNENSTADT

• Prämisse: Alt- / Innenstadt als Landsbergs wichtigstes 
Zentrum 

• Grundlagen: 

– Genaue Begriffsdefinition:

• Altstadt

• Innenstadt

– Räumliche Abgrenzung 

3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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Vorschlag:

Orange = 

Altstadt

Grün =

Innenstadt
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Die Innenstadt unterliegt verschiedenen Rahmenbedingungen: 

•historische Architektur

•ausgeprägte Gastronomie

•Vielfalt an vorhandenen Geschäften, 

•aber auch eine anspruchsvolle Topographie und

•einschränkende Richtlinien bzgl. des Denkmalschutzes

� Besonderer Schutzwert

3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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• Es wurden verschiedene Analysen und Überlegungen zu 
strategischen Empfehlungen durchgeführt.

• Grundlagen:

– Bestandsanalyse Büro Heider

– Bürgerbeteiligung Aktionstag „Landsberg macht mobil“
und „Das 2. Landsberger Bürgerpanel“

– Verkehrsentwicklungsplan 

• Umsetzung in räumliche Darstellung und Maßnahmenliste

3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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• Es wurden verschiedene Analysen durchgeführt:

• Schwächen

• Strategie und Konzept

• Verkehrsentwicklungsplan 

3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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Beteiligung als wichtiger Baustein für die Erstellung eines 
Einzelhandelskonzepts

- Wie?

- Wer? Wo?

- Welche Ziele?

- Finanzierung?

- …

- …

3. Schutz und Stärkung der Altstadt 
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